
SOZIALBETREUUNG 

BETREUTES WOHNEN

TAGESSTÄTTE

Wetzlarer Straße 5
35260 Stadtallendorf

Telefon	 06428-1051
Telefax	 06428-441741
E-Mail	 betreuung@lok-stadtallendorf.de

Wetzlarer Straße 5
35260 Stadtallendorf

Telefon	 06428-1052
Telefax	 06428-441741
E-Mail	 lok-tagesstaette@lok-stadtallendorf.de

Bei Aufnahmeanfragen wenden Sie sich 
bitte an unsere Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle

Telefon	 06428-1035
E-Mail	 beratung@lok-stadtallendorf.de

www.lok-stadtallendorf.dewww.lok-stadtallendorf.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

In unseren Betreuungsangeboten arbeiten 
unterschiedlich ausgebildete MitarbeiterInnen, 
die in einem multiprofessionellen Team Betreu-
ungsleistungen erbringen.
Unsere MitarbeiterInnen verstehen sich als 
BegleiterInnen und BeraterInnen, um erforder-
liche Unterstützung geben zu können.

TELEFONZEITEN (Betreutes Wohnen)

Montag & Freitag 9:00 bis 10:00 Uhr

GRUPPENANGEBOTE (Tagesstätte)

Montag, Mittwoch – Freitag 9:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 11:00 bis 17:00 Uhr

Unterstützen Sie uns durch Ihre Spende:
Verein für Beratung und Therapie e.V. 
IBAN  DE13 5335 0000 0000 0360 13



WIR UNTERSTÜTZEN SIE!

WAS BIETEN WIR AN!

Unsere Betreuungsangebote richten sich an 
Menschen mit psychischen Erkrankungen,

•	�für die eine stationäre Behandlung in einer  
Klinik oder in einem Wohnheim nicht oder 
nicht mehr erforderlich ist.

•	�die über 18 Jahre alt sind und in der Regel  
alleine in ihrem Haushalt im Ostkreis des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf leben 
möchten.

•	�für die eine entsprechende ärztliche Stellung-
nahme vorliegt oder einzuholen ist.

Bei Bedarf arbeiten wir auch mit ÜbersetzerInnen 
zusammen, da die Angebote auch für Migrant- 
Innen im Einzugsgebiet gelten.
In der Regel werden die Kosten im Rahmen 
der Eingliederungshilfe übernommen  
(verankert in SGB XII)

Unsere Gruppenangebote unterstützen Sie,

•	�wenn Sie nicht mehr arbeiten können und 
eine sinnvolle Beschäftigung suchen

•	�wenn Sie tagsüber einsam sind und Kontakt 
mit anderen Menschen wünschen

•	�wenn Sie nicht wissen, was Sie tagsüber 
machen sollen

•	�Alltagsaufgaben zu erlernen und gemein-
schaftlich zu erledigen, um sicherer zu werden

durch

•	�Begegnung und Kontakt mit anderen Be-
troffenen

•	�üben von lebenspraktischen Fertigkeiten 
(Einkaufen, Kochen, Waschen, Putzen etc.)

•	�Möglichkeiten zu Materialerfahrung mit 
Holz, Ton, Textilien, Malerei, Speckstein, 
Papier und Pappe, Korbflechten

•	Konzentrationstraining am Computer
•	Freizeit- und Spieleangebote
•	Tagesausflüge
•	Zubrotverdienstmöglichkeiten
•	regelmäßiges Mittagessen
•	Tanz-, Gymnastik- und Entspannungsübungen
•	Psychoedukation

Unsere Einzelbetreuung unterstützt Sie

•	�beim Übergang von stationärer in teilstationäre 
oder ambulante Behandlung

•	�bei der Regelung finanzieller Angelegenheiten
•	�beim Umgang mit Behörden und Institutionen
•	�bei der Bewältigung von Konflikten, Alltags-

problemen, Krisen und Krankheitsschüben 
•	�bei der Suche nach Arbeits- und  

Beschäftigungsmöglichkeiten
•	�bei der Gestaltung von Freizeit

durch

•	�aufsuchende, langfristige und verbindliche 
Hilfestellung

•	�Unterstützung beim Erlernen einer selbst- 
ständigen Alltagsbewältigung (z.B. Alltags-
strukturierung, Haushaltsführung, Klärung 
finanzieller und rechtlicher Probleme, Arzt- 
besuche, Behördenangelegenheiten, Hilfe  
bei der Wohnungssuche)

•	�Begleitung und Hilfe bei der Kontaktaufnahme 
(und -aufrechterhaltung) mit dem sozialen  
Umfeld

•	�ein hohes Maß an Flexibilität
•	�bedarfsorientierte Betreuungsintensität,  

in der Regel 1-3 Kontakte wöchentlich

Damit ist eine gewisse Selbstständigkeit 
erforderlich, die nur gelegentliche Unterstützung 
nötig macht.

www.lok-stadtallendorf.de


